
1    PANORAMA

RESTAURANTS

fi as. Kein Wunder, denn das Restaurant 
im obersten Stockwerk des Kempinski 
Hotel bietet herrliche Ausblicke und einen 
einzigartigen Service. Statt einer Speise-
karte konsultiert man die charismatischen 
Kellner. Mit grosser Expertise und Humor 
werden die Wünsche des Kunden eruiert 
und zufrieden gestellt. «Would you like to 
continue with surprises?» Von schwer be-
ladenen Wagen regnet es Köstlichkeiten 
auf die Hungrigen herab: bulgarische Sa-
late, Sardinen, Foie gras, Lammkoteletts, 
Steaks und Desserts. Ein eisgekühlter 
Digestiv kann abschliessend nicht scha-
den.

In the Kempinski Hotel
James Bourchier Blvd 100
Tel. +359 2 9692440
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Anekdoten, Erklärungen und kleinen Re-
zepten. Aufmerksames Personal begleitet 
den schwierigen Prozess des Bestellens. 
Was im Endeffekt auf den Tisch kommt, 
sind Variationen der ebenso kräftigen wie 
leckeren bulgarischen Hausmannskost. 
Die Klosterküche ist kein Gourmettempel, 
sondern ein familienfreundliches Gast-
haus mit moderaten Preisen.

3    SITE BULGARY ZAEDNO

Wer erleben möchte, wie Sofi oten feiern, 
sollte sich in das Lokal mit dem patrio-
tischen Namen «Alle Bulgaren vereint» 
begeben. Diese zünftige Taverne ist mit 
jeder Menge Holz, Fahnen und Bildern 
von toten Nationalhelden ausgestattet. 
Touristen sind hier selten anzutreffen, 
dafür jede Menge Familien. Sobald die 
Musikanten aufspielen und die Sängerin 
das Mikrophon zur Hand nimmt, springt 
ein Gutteil der Gäste von den Tischen auf, 

Gen. Stoletov 37
Tel. +359 2 9315161

Die Klosterküche, wie sich dieses Garten-
restaurant nennt, hat sich auf traditionelle 
bulgarische Küche nach alten Rezep-
ten spezialisiert. Zur Begrüssung gibt es 
Brot und Salz mit Paprikapulver. Danach 
hat man die Qual der Wahl: 35 Seiten 
lang ist die Speisekarte, ein Menu voller 

2    MANASTIRSKA 
       MAGERNITSA
Han Aspruh 67
Tel. +359 2 9803883

Im Panorama verkehren wichtige Men-
schen aus Wirtschaft, Politik und Kultur. 
Kurz: die Schickeria und die Halbwelt So-



5    KASHTATA
       SCHASOVNIKA

Von Expats und Geschäftsleuten wird das 
«Haus mit der Uhr» seit Jahren aufgrund 
seines klassisch eleganten Interieurs ge-
schätzt. Ein Gutteil der Gäste trägt Anzug, 
französische Chansons erfüllen den Raum. 
Die Ober wirken etwas launisch, servieren 
jedoch mit routinierter Nonchalance Soli-
des sowohl aus der bulgarischen als auch 
den westeuropäischen Küchen. 

Moskovska 15
Tel. +359 2 9875656

7    HAMBARA

Schild? Gibt es keins. Einfach in den dun-
klen Gang zwischen den beiden Häusern 
hineingehen. Was aussieht wie ein Ver-
schlag, ist der Eingang in Sofi as interes-
santestes Lokal. Früher war das Gebäu-
de ein Getreidespeicher, heute fühlt sich 
Hambara immer noch wie eine Holzhütte 
an. Roh und unfertig, wie die ganze Stadt. 
Man steht am Tresen oder sitzt an ganz 
einfachen Tischen, die nur von Kerzenlicht 
beleuchtet werden. Im Hambara treffen 
sich Künstler, Schauspieler, Schriftsteller, 
Musiker und natürlich auch Normalsterb-
liche.

6 Septemvri 22

6   UGO
Vitosha Blvd 45
Han Krum 2

Sympathische, sehr beliebte Restaurant-
kette mit günstigen Preisen und coolem 
Ambiente. Internationale Fast-Food-Cui-
sine mit einem leicht bulgarischen Ein-
schlag: Salate, Pizzen, Baked Potatoes, 
Pasta usw. Schnelle Küche, ideal für ei-
nen leichten Lunch oder einen späten 
Snack (Ugo ist rund um die Uhr geöffnet). 
Man kann hier auch als Vegetarier fündig 
werden.

8    TOBA & CO BAR

Direkt hinter der Nationalgalerie gibt es 
ein hübsches Café mit Bar. Der Service ist 

Moskovska 6
Tel. +359 2 9894696

9    BUTCHERS
Sheinovoa 4a
Tel. +359 2 9446577

Der beste Neuzugang in Sofi a und ein 
absolutes Novum für Bulgarien. Butchers 
könnte auch ein Trendkaffee in Zürich 
oder Berlin sein, aber die Exkölner Svet-
lin Iltchev und Carlos Porten haben ihren 
Laden nun einmal in Iltchevs alter Hei-
matstadt aufgemacht. Warum? «Ich bin 
einfach spontan zurückgekehrt», sagt der 
sympathische Exliteraturwissenschaftler. 
Sein Kompagnon Porten, aus Peru stam-
mend, ist in der vierten Generation Gastro-
nom und weiss, worauf es ankommt. Bei 
Butchers stehen nur wenige Gerichte auf 
der Karte, aber diese sind durch die Bank 
delikat und für hiesige Verhältnisse leicht. 
Alles frisch zubereitet aus besten Zutaten. 
Untergebracht ist das charmante Bistro 
in einer ehemaligen Metzgerei. Gleich ne-
benan betreiben die beiden seit wenigen 
Wochen eine kleine Bar, auf die Sofi as 
Hipster lange gewartet haben.

4    PRI ORLITE
Dyakon Ignatiy 11
Tel. +359 2 9815000
www.priorlite.com

Das Gebäude des Transportministeriums 
ist ein nüchternes Hochhaus ohne Schnör-
kel, und so verwundert es nicht, dass 
auch das Aussichtsrestaurant im obersten 
Stockwerk auf den üblichen Nippes gänz-
lich verzichtet. Pri Orlite ist ein stilvolles 
Lokal, elegant und nüchtern. Hier stimmt 
alles, sogar die Gläser und das Besteck 
sind geschmackvoll. Statt der üblichen 
Gemälde oder Topfpfl anzen gibt es den 
besten Blick der Stadt. Bestellen Sie ein 
Glas Perlwein und geniessen Sie den Son-
nenuntergang. Die Küche ist modern, der 
Service professionell und überaus freund-
lich, aber erwarten Sie bitte keine kulina-
rischen Offenbarungen.

um sich in langen Tanzreihen durch das 
Lokal zu bewegen. Mitreissende Melo-
dien haben Vorrang vor Fleischspiessen, 
marinierten Pilzen und Shopska-Salaten.
Ach, diese Klarinette! Zögern Sie nicht, 
sich in das Geschehen einzubringen, man 
wird es Ihnen hoch anrechnen, wenn Sie 
das Tanzbein mitschwingen. Aber Ach-
tung, der «Horo» ist kein ganz einfacher 
Tanz!

gut und freundlich. Während man an sei-
nem frisch gepressten Saft (Grapefruit mit 
Orange) nippt, kann man sich mit bulga-
rischer Bildhauerei beschäftigen. Im Park 
sitzen, stehen und liegen Skulpturen ver-
schiedenster Güte. Schmucke Bäuerinnen 
mit Kopftuch gehörten offensichtlich jahr-
zehntelang zu den Lieblingsmodellen der 
hiesigen Steinmetze.
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können Sie sich auch gerne in einem an-
deren Park niederlassen. Wir haben nichts 
dagegen. Günstig ist es fast überall, und 
der prächtige Baumbestand der Stadt 
garantiert viele herrliche Schattenplätze. 
Probieren Sie das gefrorene Joghurt aus 
dem Tontopf, aber Obacht! man braucht 
viel Auftauzeit, ehe man diese Eisspeise 
geniessen kann.

11    CAFÉ BIBLIOTEKATA

Nein, wir wollen gar nicht behaupten, 
dass dieses Café etwas Besonderes sei. 
Gartenlokale und Terrassen gibt es viele 
in Sofi a. Zum Glück! Aber das Bibliote-
kata liegt nun einmal an geeigneter Stelle 
in einem schönen Park hinter der Natio-
nalbibliothek unweit des prächtigen Zen-
tralgebäudes der Universität. Wenn Sie 
an einer anderen Stelle schlappmachen, 

Park hinter der Nationalbibliothek

Seit Jahren eine Institution in Sofi as 
Nachtleben. Das «Lippenstift», wie dieser 
Club übersetzt heisst, ist eine Spielwiese
der Schönen und Wohlhabenden. Unter-
gebracht ist die Edeldiskothek im ehema-
ligen Offi ziersclub, einem prunkvollen ne-
oklassizistischen Gebäude. Während die 
einen auf der Terrasse an ihren Drinks nip-
pen, tanzen sich die anderen im Weissen 
Saal oder in der Baby Box warm. Wem 
es zu laut und heiss wird, der kann sich 
gleich nebenan im Black Label bei einem 
Glas Whisky erholen.

12   SPAGHETTI COMPANY
TZUM
Tel. +359 2 9260427

Der geräumige Italiener im Nobelkaufhaus 
TZUM ist schon deshalb eine wichtige An-
laufstelle, weil der Kaffee wirklich gut ist. 

Was das Motto «Pizza Pasta Modernista» 
genau bedeutet, bleibt im Dunkeln. Aber 
die Speisekarte ist keinesfalls zu verach-
ten, wir haben Tintenfi sch-Carpaccio und 
Gemüsepasta gegessen und hatten nichts 
zu beanstanden. Es stört hier absolut nie-
manden, wenn Sie nur einen Doppio trin-
ken und sich die Desserts anschauen.

10    CHERVILO
Tsar Osvoboditel Blvd 9


